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T 1 RMCC-Gastronomie GmbH & Co.KG

Koblenz

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2011 bis zum 31.12.2011

BILANZ

.

.

AKTIVA

Euro
Gesamtjahr/Stand.

Euro Euro
Vorjahr.

Euro

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

II. Sachanlagen 9159, 00 14232, 00

III. Finanzanlagen 50, 00 50, 00

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 290520, 33 280958, 65

III. Wertpapiere

IV. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 15834, 51 42719, 30

C. Rechnungsabgrenzungsposten 15, 14 932, 79

Summe Aktiva 315578, 98 338892, 74

.

.

PASSIVA

Euro
Gesamtjahr/Stand.

Euro Euro
Vorjahr.

Euro

A. Eigenkapital 5000, 00 5000, 00

I. Gezeichnetes Kapital

II. Kapitalrücklage

III. Gewinnrücklagen
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Euro
Gesamtjahr/Stand.

Euro Euro
Vorjahr.

Euro

IV. Gewinnvortrag/Verlustvortrag

V. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag

B. Rückstellungen 8000, 00 8000, 00

C. Verbindlichkeiten 302578, 98 321292, 74

D. Rechnungsabgrenzungsposten

Summe Passiva 315578, 98 338892, 74

ANHANG für das Geschäftsjahr 2011

Allgemeine Angaben zu Inhalt und Gliederung des Jahresabshlusses

Die T1 RMCC Gastronomie GmbH & Co. KG ist eine kleine Personengesellschaft analog zu § 267 Abs. 2 HGB.

Der Jahresabschluss wurde auf der Grundlage der Rechnungslegungsvorschriften des Handelsgesetzbuchs aufgestellt.

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt.

Angaben zur Bilanzierung und Bewertung einschließlich der Vornahme steuerrechtlicher Maßnahmen

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten, solche mit zeitlich begrenzter Nutzungsdauer vermindert um planmäßge Abschreibungen, angesetzt. Die Abschreibungen werden nach der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer ermittelt. Für die Zugänge an beweglichen
Anlagegütern mit Anschaffungskosten bis EUR 150 werden im Zugangsjahr voll abgeschrieben. Bewegliche Gegenstände des Anlagevermögens mit einem Wert von über EUR 150,00 bis EUR 1.000,00 werden im Jahr des Zugangs aktiviert und auf fünf Jahre abgeschrieben.

Die Finanzanlagen wurden mit den Anschaffungskosten angesetzt.

Forderungen, sonstige Vermögensgegenstände und liquide Mittel werden mit dem Nennwert bzw. mit dem Bilanzstichtag beizulegenden niedrigeren Wert angesetzt. Bei den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wird dem allgemeinen Ausfallrisiko durch
Wertberichtigung Rechnung getragen.

Die sonstigen Rückstellungen werden in Höhe des Betrages angesetzt, der nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendig ist, um alle zum Bilanzstichtag erkennbaren Risiken und ungewissen Verbindlichkeiten abzudecken.

Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt.

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs und Bewertungsmethoden

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im Wesentlichen übernommen werden.

Sonstige Pflichtangaben

Namen der Geschäftsführer

Der Geschäftsführung gehörten im Geschäftsjahr an:

T1 RMCC Verwaltungs GmbH, Koblenz
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Auf die Angabe der Gesamtbezüge wird gem. § 286 Abs. 4 HGB verzichtet.

Die Feststellung bzw. Billigung des Jahresabschlusses erfolgte am: 18.12.2012


